Spendenaktion „Füreinander für hier“, Advent 2026
Thema Alltagslasten: Wenn Sorgen zu schwer werden
Textbausteine für Gemeindebriefe etc.

„Glücklich ist, wer für Menschen in Not sorgt. Wenn sie in Not geraten holt Gott sie heraus. (Psalm 41,2) 

Wenn Sorgen zu schwer werden, verheißt Gott: Du musst sie nicht allein tragen. Es gibt Unterstützung, und die Mitarbeitenden der Diakonie stehen Menschen in schwierigen Lebenssituationen mit Rat, Begleitung und konkreten Hilfen zur Seite. Sie hören zu, machen Mut und helfen dabei, Wege aus belastenden Situationen zu finden. So wird die Zusage Gottes im Alltag erfahrbar: Niemand muss seine Sorgen allein bewältigen.
Alltagssorgen zeigen sich oft leise: ein Kind, das mit dem Schulstoff kämpft; eine Familie, die zwischen Arbeit, Pflege und Erziehung kaum noch Luft bekommt; ein Mensch, der sich mit finanziellen Fragen überfordert fühlt; jemand, der sich mit seelischer Erschöpfung allein gelassen sieht. Diese Situationen sind unterschiedlich, doch sie haben eines gemeinsam: Sie belasten den Alltag und nehmen Menschen die Zuversicht.
Genau hier setzt die Diakonie an. Im Nachhilfecafé erhalten Kinder und Jugendliche Hilfe, wenn der Druck in der Schule wächst. Die Schuldnerberatung begleitet Menschen, die den Überblick über ihre Finanzen verloren haben und dringend Orientierung brauchen. In der Ehe- und Familienberatung sowie in Gesprächskreisen finden Menschen Raum, über Konflikte, Überforderung und seelische Not zu sprechen und neue Kraft zu schöpfen.
Diese Angebote zeigen: Füreinander ist mehr als ein Wort. Es wird dort lebendig, wo Menschen mit ihren Alltagssorgen nicht allein bleiben.
Mit Ihrer Spende stärken Sie dieses Füreinander – für hier, für Menschen in Ihrer Nähe, für einen Alltag, der wieder leichter werden darf. Füreinander. Für hier.

Ihre Spende hilft direkt um die Ecke!
· Schon 8 Euro ermöglichen einem Kind eine Stunde im Nachhilfecafé – für mehr Bildungschancen und neues Selbstvertrauen.
· Mit 24 Euro finanziert die Diakonie ein Notfall-Kit mit Hygieneartikeln für Menschen, die auf der Straße leben. 
· Für 51 Euro kann eine einsame Seniorin beim „Urlaub ohne Koffer“ Gemeinschaft erleben.
· Und mit 150 Euro helfen Sie einer belasteten Familie durch entlastende Angebote und psychologische Erstberatung. So finden Betroffene Unterstützung, Orientierung und neue Zuversicht.
(Das sind nur Beispiele, wie Ihre Spende eingesetzt werden kann. Ihre Gemeinde oder Ihr Diakonisches Werk können Spenden auch für andere diakonische Zwecke nutzen.)
Die Spendenaktion „Füreinander für hier“ steht in der Tradition der Diakoniesammlung. Seit mehr als 70 Jahren führen Kirchengemeinden Sammlungen zugunsten diakonischer Arbeit durch. Oft in ökumenischer Verbundenheit. Allein im Gebiet der drei Landeskirchen Rheinland, Westfalen und Lippe werden so jährlich rund 1 Million Euro gesammelt.
Jetzt bargeldlos spenden und helfen: QR-Code scannen und spenden. Oder online unter fuereinanderhier.org. 
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KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]
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